
Die Bereiche Unterwasser-Fotografie und Meeresbiologie wurden dazu genommen, 
um die Thematik zu komplettieren. Die biologischen Vorgänge der Fluoreszenz und-
davon betroffene Tierarten sollten nicht nur beobachtet und verstanden, sondern auch 
fotografisch eingefangen werden.
Als versierter Experte und bei internationalen Fotowettbewerben mehrfach aus-
gezeichneter Fotograf, konnte Herber Frei mit seiner Frau Helma dazu geholt werden.
Die Meeresbiologie wurde vom Dritten im Bunde der Experten, von Johann Vifian 
CMAS Meeresbiologie und Ozeanologie Instruktor abgedeckt.
Mit dem Luxus Resort Baron Palace in Sahl Hasheesh, südlich von Hurghada und der 
dazugehörenden Bucht mit unzähligen Korallenriffen, konnte den Teilnehmern ein 
einmaliges Event-Angebot gemacht werden.

Einem glücklichen Zufall zu verdanken war es, dass der renommierte Experte für 
Kaurieschnecken Dr. Felix Lorenz mit seiner Partnerin Jana Kratzsch und seinen Freun-
den Dietmar und Sven mit von der Partie waren. So ergab sich eine hochqualifizierte 
Gruppe mit regem Austausch am Tauchcenter.   -->

In dieser Ausgabe

Liebe LeserInnen,
diesmal  ist  das obenstehende 

Inhaltsverzeichnis eigentlich 

überflüssig. 
Ich hätte auch einfach “Seite 1-17  
Hailights” schreiben können, denn 
in diesem Frühjahr jagte wirklich ein 
Höhepunkt den nächsten.
Der Form halber findet ihr den Bericht 
über Renés und Waltis Besuch im 
“Panorama” auf Seite 8-9, wobei dieser, 
neben dem Fluo, Foto & Bio-Event 
(Titelstory) meine persönlichen 
Highlights dieses betriebsamen 
Frühjahrs waren. Die persönlichen 
Begegnungen mit wahren (Tauch-) 
Koryphäen haben mich beeindruckt.
Stolz bin ich darauf, dass dieses SUBDATE 

gleich zwei Titelfotos von niemand 
geringerem als Herbert Frei hat und 
dadurch teuren Hochglanz-Magazinen 
in Nichts nachsteht.

Herzliche Grüße
Wera van Dillen,
Chefredakteurin
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Editorial
Was vor über einem Jahr von Prof. Horst Grunz und Johann zusammen 
initiiert wurde, nämlich einen Event zum Thema Fluoreszenz durchzuführen, 
so wie es erstmals vor mehr als 12 Jahren mit Horst bei SUBEX in El Quseir 
der Fall war, hat nach langer Vorbereitungszeit, vom 06.05.-19.05.2018 in 
Sahl Hasheesh stattgefunden.

Rotes Meer bei Tag und Nacht

1
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      TITELSTORY
FORTSETZUNG TITELSTORY

Während dem zwei Wochen dauernden 
Event wurden von den Teilnehmer mit 
den Experten zusammen insgesamt 131 
Tauchgänge durchgeführt.
Die Dauer eines Tauchgangs betrug 
zwischen mindestens 60 bis zu 100 
Minuten. Bei 131 Tauchgängen ergibt 
das eine Gesamt-Tauchzeit von rund 
zehntausend Minuten, also rund 160 
Stunden! Alles, was während dieser 
rund 160 Stunden unter Wasser von den 
Teilnehmern und Experten gesehen, 
entdeckt und erlebt wurde, sprengt 
eindeutig den Rahmen dieses SUBDates. 

Auch wenn die Praxis natürlich im 
Vordergrund stand, kam auch die Theorie 
nicht zu kurz. Horst hielt eine hochinteressante 
Multimedia-Präsentation zum Thema Fluoreszenz, 
Herbert erklärte ausführlich alles rund um Kameras 
und Helma Frei verriet den Kursteilnehmern ihre 
Bildbearbeitungs-Geheimnisse in Photoshop.

Eines ist gewiss und gilt für alle: Es war eine sehr 
lehrreiche Zeit, mit einmaligen und unvergesslichen 
Erlebnissen.
Eine Wiederholung ist gewünscht und wird geplant.
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50. GEBURTSTAG ALEXEI 

Alexei  (Tauchlehrer, SSH) 
hatte am 03.04.2018 seinen 
fünfzigsten Geburtstag und 
konnte nicht anders, als sich und 
das erlebte halbe Jahrhundert 
feiern zu lassen!

Eine Grillparty habt das 
Sharm-Team rund um Nicole 
heimlich für ihn organisiert 
und gemeinsam haben alle mit 
unseren Gästen einen schönen Abend verbracht! 

Auch wir gartulieren allen Geburtstagskindern herzlich!

ABSCHIEDE EL QUSEIR

Eslam Ahmed und Yasser Mohamed haben unser Team 
in El Quseir verlassen.

PERSONALIEN

GEBURTSTAGE

März

07.03. - René (Schweiz)

14.03. - Mohamedin (HRG/SHS)

16.03. - Mahmoud (HRG/SHS)

25.03. - Sharif (Kairo)

April

03.04. - Alexei (SSH)

10.04. - Salah (SSH)

Mai

01.05. - Hossam Abdel Fattah (ELQ)

02.05. - Jessica (ELQ)

14.05. - Walti (Schweiz)

15.05. - Ashraf (ELQ)          
 
19.05. - Negm (SSH)
 
19.05. - Abdel Hamid (ELQ) 

20.05. - Nabil Abdu (ELQ) 
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Jessica aus El Quseir stellt sich vor

Ich heiße Jessica Brow 
und ich lebe und arbeite 
seit 3 Jahren in El Quseir, 
wo ich mich sehr wohl 
fühle. Beruflich war ich 
zuletzt in Deutschland 
als Disponentin tätig und 
arbeite schon seit ich hier 
in El Quseir lebe, in der 
Tauchbranche.  

Seit April diesen Jahres 
arbeite ich nun halbtags 

bei SUBEX El Quseir (vormittags). 
Zu meinen Aufgaben gehören die Bearbeitung 
der Emails und administrative Arbeiten, aber ich 
unterstütze auch Ayman und begrüße und melde die 
Gäste an.
Selbstverständlich tauche ich auch selbst seit 2007 und 
erfreue mich immer wieder an der wunderschönen 
Unterwasserwelt hier in El Quseir. 
In meiner Freizeit genieße ich die Zeit mit meinem 
Mann und unserem Hund zu Hause, am Strand oder 
oder… :)

Anina aus Sharm El Sheikh  stellt sich vor

Dass ich (36) dereinst bei SUBEX im 
Maincenter am Counter arbeiten 
würde, hätte ich bei meinem ersten 
Tauchurlaub 2015 in Sharm el Sheikh 
nicht einmal zu träumen gewagt!
 Nach meinen ersten  15 
Tauchgängen in Schweizer Seen, 
entdeckte ich im Roten Meer 
Ägyptens atemberaubendes 
„Neugewässer“. Diese sagenhafte 
Horizonterweiterung verdanke ich 
meinem damaligen Tauchlehrer und 
heutigen Ehemann Beat.

WILLKOMMEN BEI SUBEX! ABSCHIED VON FRANZISKA -HRG/SHS

Im Zuge der Zeit, nämlich 
insgesamt fast 3 Jahre hat 
Franziska Zimmermann 
bei SUBEX - The ART of 
DIVING ihre Tätigkeit als 
SUBEX Guide und in der 
Basen-Administration 
zuerst in der SUBEX-Basis 
in El Quseir und später in 
den beiden SUBEX Basen 
in Sahl Hasheesh und 
Hurghada übernommen. 

Auf der Suche nach einer 
neuen Herausforderung, verließ Franziska SUBEX im 
März und absolvierte bei ihrem neuen Arbeitgeber 
bereits erfolgreich den PADI Instructor-Kurs. Sie ist 
weiterhin im Tauchgeschäft draußen auf dem Meer rund 
um Hurghada anzutreffen.

Wir danken Franziska für ihre langjährige Mitarbeit und 
wünschen ihr weiterhin viel Erfolg im Tauchlehrerberuf.

PERSONALIEN

Beat kehrt zurück nach Sharm El Sheikh

Beat, der bereits in 
den Jahren 2013/2014 
für SUBEX in Sharm El 
Sheikh und Hurghada 
als Tauchlehrer 
gearbeitet hat, ist 
zurück am Roten Meer.

Unser gemeinsamer Traum wurde Wirklichkeit: Seit Anfang Mai leben wir nun in Sharm el Sheikh und 
arbeiten beide für SUBEX.

WILLKOMMEN ZURÜCK BEI SUBEX!
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GÄSTEBETRIEB 
EL QUSEIR

Wir freuen uns besonders, dass 
viele Gäste unsere zahlreichen 
Weiterbildungsmöglichkeiten in 
Anspruch genommen haben und 
wir dadurch etliche Brevets, wie 
z.B.  Tiefer Tauchen, CMAS 2**, 
Stress&Rescue, etc. überreichen 

konnten. 
Auch unsere Stammgäste besuchten 
uns wieder. Die Goldmember Thilo 
und Jordi und die Silbermember 
Tanja, Stefan, Gaby, Marcel, Brigitte, 
Wolfgang und Marianne genossen 
den milden Frühling bei uns in El 
Quseir. Silber-Member Gaby feierte 
ihren Geburtstag bei uns unter und 
über Wasser.

GÄSTEBETRIEB HRG/SHS

In diesem Frühjahr  besuchten uns 
wieder unsere Gold-Member Peter, 
Eddy und Angelina.
Zusammen mit Angelina kamen  
überraschend auch die beiden 
Silber-Member Florian und Monica 
zu uns. Auch die Silber-Member 
Silvio, Jürgen, Andreas, Jacqueline 
und Muriel genossen schöne 
Tauchtage mit uns.
In Sahl Hasheesh freuen wir uns 
über viele neue SUBEX-Member, 
sowohl Anfänger, die ihre 
Tauchausbildung bei uns machen, 
als auch viele erfahrene Taucher, 
die Tauchgänge am Hausriff 
erleben.

GÄSTEBETRIEB SHARM EL 
SHEIKH

Die letzten Monate waren, 
rückblickend, einfach super! 
Wir durften sehr viele neue Gäste 
begrüßen, die sich Dank toller 
Pauschalreiseangebote einen 
Tauchurlaub leisteten und natürlich 
auch unsere treuen Stammgäste. Im 
April hatten wir zeitweise über 20 

eingecheckte Taucher auf der Basis. 
Unsere Silber-Member Manuela und 
Carsten sowie Goldmember Peter 
waren bei uns zu Besuch. Andreas 
(u.,r.) erreichte in diesem Urlaub 
den Gold-Status (250 TG mit SUBEX) 
und freut sich schon auf die 21% 
Vorauskassenvergünstigung für 
seinen nächsten Urlaub im Herbst. 
Jens (unten, Mitte) erhielt seine 
neue Silber-Member Karte nach 
über 100 TG bei SUBEX von Andrea.

Der Kartendrucker stand kaum 
still, da auch bei uns viel aus- 
und weitergebildet wurde. Die 
Übergabe der Brevets ist immer 
wieder ein schöner Moment für 
Schüler und Lehrer!
6x waren wir an dem Wrack der SS 
Thistlegorm und sogar 7x in Dahab 
um dort im Blue Hole und Canyon 
zu tauchen. Durch den erhöhten 
Gästebetrieb sind wir auch wieder 
mit unserem Stamm-Boot, der 
BOBA (siehe Seite 6),  fast täglich 
draussen und da das Wetter uns 
dieses Jahr wirklich freundlich 
gestimmt ist, können wir auch des 
Öfteren Tauchplätze anfahren wie 
die Million Hope oder Kormoran. 
Beides sind Wracks die an der 
Strasse von Tiran liegen, jedoch 
ruhige See fordern um angefahren 
zu werden. 
Über 40°C Lufttemperatur haben 
uns in den letzten Wochen zwar 
etwas zu schaffen gemacht, das 
Wasser ist dafür jetzt schon 26°C 
Grad warm.

                    INFORMATIONEN
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ERGEBNIS DER POOL RENOVIERUNG - 
JOLIE VILLE SSH

Die Renovierungsarbeiten (wir berichteten) am Pool 
des Maritim Jolie Ville, in dem sich unsere Tauchbasis 
SSH befindet, sind abgeschlossen und die nagelneuen 
Wasserrutschen haben den Betrieb bereits 
aufgenommen.
Selber haben wir sie bisher leider noch nicht getestet, 
aber schon glückliche Kidner darauf beobachten 
können. Die neuen Rutschen im Jolie Ville erfreuen 
sich bereits grosser Beliebtheit!

Wir finden es toll, dass das Hotel jetzt auch etwas mehr 
für Kinder zu bieten hat und gehen davon aus, dass 
jetzt auch vermehrt Familien zu uns kommen. Der 
schöne Sandstrand, der Pool und unsere zahlreichen 
Angebote für Kinder ab 8 Jahre bieten in jedem Fall 
perfekte Möglichkeiten für Familien.

TAUCHBOOT “BOBA” SHARM EL SHEIKH

Dadurch, dass so viele Gäste an den 
Ganztagesbootsausfahrten teilnehmen möchten, 
können wir auch wieder vermehrt unser Stamm-
Boot, die „BOBA“ einsetzen. 

Captain Hussin mit Reda und Mohamed freuen sich 
sehr wieder für uns im Einsatz zu sein!
Im Trockendock wurden dieses Jahr die Toiletten 
vergrössert und mit einer Duschmöglichkeit 
ausgestattet. Für unsere Stahltanks haben wir extra 
Halterungen angebracht und auf die Verwendung 
von Einweg Plastik wird an Bord komplett 
verzichtet. 

Ganz begeistert sind alle Gäste immer wieder vom 
Essen, das Mohamed in der Kombüse jeden Tag 
frisch zubereitet. 

                    INFORMATIONEN
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INFORMATIONEN
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Es war wieder einmal so weit. Zwei unserer 
Tauchguides, Bettina von der Basis in El Quseir 
und Yannic von der Basis in Hurghada, haben sich 
dazu entschlossen sich weiterzubilden, um SUBEX 
Tauchlehrer zu werden.

Vom 12. bis 18. April 2018 wurde unter der Leitung 
von Johann auf der Basis in Hurghada und Sahl 
Hasheesh der erste Teil des anspruchsvollen 
SUBEX-TL Lehrgang mit folgender Zielsetzung 
durchgeführt:

•	 Kennt die pädagogischen und psychologischen 
Grundprinzipien der Tauchsport- Ausbildung 
für Jugendliche und Erwachsene.

•	 Kennt den methodischen und didaktischen 
Aufbau einer Unterrichtseinheit.

•	 Kennenlernen der SUBEX 
Ausbildungsphilosophie und Umsetzung 
derselben auf hohem und professionellem 
Niveau.

•	 Kennt die praktischen und theoretischen 
Anforderungen von Schnuppertauchgängen.

•	 Kennt die praktischen und theoretischen 
Einheiten des FUN DIVER Programms.

•	 Kennt die praktischen und theoretischen 
Einheiten der SUBEX Tauchausbildung auf 
der Stufe SUBEX DIVER.

•	 Kennt das Ausbildungs- und 
Brevetierungssystem von CMAS, VDST, SSI 
und PADI.

Die Erfahrung der beiden, welche schon 
bei SUBEX die Ausbildung zum Tauchguide 
erfolgreich abgeschlossen haben, war eine gute 
Voraussetzung um das umfangreiche Programm 
zu bewältigen.

Ganz nach dem Motto, so wie es für alle SUBEX 
Ausbildungen gilt, wird das Erlernen und 
Trainieren der tauchpraktischen Fähigkeiten 
in die Tauchgänge integriert, sprich es wird 
getaucht und dazwischen werden die Übungen 
gemacht.

Was für unsere Tauchschüler gilt, gilt auch für 
unsere Tauchlehrer, jeder Tauchgang wird so 
gestaltet und durchgeführt, dass ausreichend Zeit 
vorhanden ist, um die Faszination des Tauchens zu 
spüren und zu erleben. Auch das Beobachten von 
Lebewesen gehört dazu, wie das Bild von Yannic 
und Bettina beim beobachten der Zylinderose 
zeigt.

SUBEX-TAUCHLEHRERKURS FÜR YANNIC UND BETTINA
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PANORAMA 

Es waren tatsächlich 4 Jahre 
verflossen, seit unserem letzten 
Aufenthalt am Roten Meer! Einiges 
hat sich in der Zwischenzeit 
gewandelt, wir meinen – zum 
Guten!

Freude bereits bei unserer Ankunft 
am Airport im neuen Terminal in 
Hurghada. Wo wir vor 4 Jahren noch 
in beinahe leeren Hallen standen, 
befanden sich dieses Mal hunderte 
von sonnenhungrigen Touristen 
aus aller Herren Länder im riesigen 
Ankunftsraum, welche durch die 
Emigrations-Portale drängten.
Halmus erwarte uns freudig und 
brachte uns zum Clubhaus. Na 
ja, baustellenmässig hat sich in 
Hurghada in den letzten Jahren 
kaum etwas verändert - nach wie 
vor „Chaos herrscht“.

Johann hielt 
für uns ein 
kunterbuntes 
Programm bereit, 
wobei nicht nur 
geschäftliche 
Gespräche im Mittelpunkt standen, 
sondern den Basenbesuchen in 
Hurghada, Sahl-Hascheesh wie 
auch El Quseir Priorität eingeräumt 
wurde.
An allen SUBEX-Standorten trafen 
wir auf perfekt strukturierte, sauber 
gepflegte Einrichtungen, welche 
nicht nur bei uns, sondern auch bei 
den Gästen einen besten Eindruck 
hinterlassen.
Überall trafen wir auf eine fröhliche 
Staff, welche sich über den stetig 
zunehmenden Gästebesuch 
sichtlich freute. Besonders in ELQ 
fand anlässlich unserer „Inspektion“ 

ein reger 
Tauchbetrieb statt, 
so, wie es eben 
sein sollte, wir alle 
dies wünschen und 
lieben.
Besonders erfreut 
waren wir über 
die Rückkehr von 
Urgestein „Hansi“ 
(18 Jahre bei 
SUBEX), welcher 
von seinen Ärzten 
grünes Licht 
erhalten hat, fortan 

wieder uneingeschränkt Tauchen zu 
dürfen, bravo!

Aber auch das Tauchen sollte 
anlässlich unseres Besuches nicht 
zu kurz kommen. Besonders 
gespannt war ich dabei auf die 
hochgelobten (speziell von 
Johann) Flachwasser-Riffe vor 
Sahl-Hasheesh vom bequemen 
BARON-Steg aus. Und es wurde 
nicht zu viel versprochen. Unter 
kundiger Leitung von Seascout 
Yannic, durchstreiften wir zu Dritt 
während rund 100 Minuten (pro 
TG) die dortigen Kleinriffe. Jedes für 
sich ein eigenes Biotop mit seinen 
Spezialitäten, jeder Korallenblock 
dort ist ein Kleinod. Der Höhepunkt 
war wohl das Auffinden einer 
seltenen Seenadel-Art wie auch 
eines gut getarnten, echten 
Seepferdchens – keine alltäglichen 
Sichtungen im Roten Meer.
Leider, leider, konnte René an 
unsern gemeinsamen Tauchgängen 
nicht teilhaben. Ein unachtsamer 
Sturz aus dem Bett(!) in der ersten 
Nacht, hatte einen Spitalbesuch 
zum Nähen der Platzwunde zur 
Folge, was hiess – Tauchverbot 
wegen Infektionsgefahr.

BESUCH DER SUBEX-GRÜNDER 

“Freude herrscht!”

Dieser Ausruf eines Alt-Bundesrates während eines 
Telefonats mit einem Schweizer Astronauten in der 
Weltraumstation, ist längst ein Kultspruch in der 
Schweiz. Freude herrschte jedoch auch bei uns (Walti 
(r.) & René (l.), anlässlich unseres Besuches in Ägypten 
vom 08. bis 15.März 2018. 
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Immerhin durfte er an unseren Schwärmereien über 
das Gesehene und Erlebte später teilhaben. 
Ein Bootstauchgang an der legendären Redsea-
Wall, draussen bei den Giftun-Riffen, unter der 
Führung von Verena, war dann der Höhepunkt des 
Wasserprogrammes, ein wirklich glanzvoller Abschluss.
Die Abende verbrachten wir jeweils in gemischter 
Gesellschaft in gut ausgewählten, einheimischen 
Restaurants. Bei leckeren Dinners und angeregten 
Gesprächen verflogen die Stunden im Nu. Wir hatten 
dabei Zeit, nicht nur über geschäftliche Dinge zu 
reden, sondern auch über das nicht immer einfache 
Alltagsleben in Ägypten zu erfahren. Unterhaltsam 
war’s!

Nicht unerwähnt bleiben soll dabei die Einladung von 
René anlässlich seines Geburtstages(82), welchen er mit 
uns zusammen zelebrieren wollte.
Das gegenseitige, persönliche Kennenlernen von 
neuen Mitarbeitern erschien uns ebenfalls sehr wichtig 
gewesen zu sein. Auch haben einige langjährige 
Mitarbeiter in der Hierarchie eine neue Leitersprosse 
erklommen, was uns besonders freut.
Wer sich bei SUBEX vom anfänglichen 
„Hiwi“(Hilfswilligen) zur leitenden Person 
hochgearbeitet hat, weiss mit Bestimmtheit was unsere 
Philosophie ist, wie diese den Gästen und dem Betrieb 
gegenüber umzusetzen ist. Diesen Mitarbeitern gehört 
unsererseits ein besonderes Kompliment!

Zu wünschen ist jetzt eine Wiederkehr der Gäste 
auch in Sharm-el-Sheikh, der eigentlichen Wiege des 
Tauchtourismus, zweifelsohne die Visitenkarte für den 
Tauchsport am Roten Meer.
Ich habe mir fest vorgenommen, bis zu meinem 
nächsten Besuch am Roten Meer nicht wieder 4 Jahre 
verstreichen zu lassen. Sogar René hat sich insofern 
dazu geäussert, die ihm entgangenen Tauchgänge 
baldmöglichst nachholen zu wollen. Ist doch eine 
vielversprechende Aussage, oder?
An Johann und Verena ein herzliches Dankeschön 
für die nette Gastfreundschaft, als auch ein grosses 
Kompliment für ihr bravuröses Meistern der ständigen 
Herausforderungen in Ägypten.

Walti und René
Gründer und SUBEX-Miteigner

HEAD DEPARTMENT MEETING - 
14. MÄRZ 2018

Anläßlich des Besuches von Walti und 
René traf sich die gesamte SUBEX-
Führungsriege zur Vollversammlung in 
der SRZ Hurghada. 

Von links: Sharif , Nicole (SSH), Verena, 
Walti, Johann, René, Wera, und 
Mohamedin
Ashraf (ELQ) ist hinter der Kamera.

PANORAMA



10

Eine kurzfristige 
Anfrage durch einen 
SUBEX-Member 
Ronnie, ob seine 
Lebenspartnerin 
einen Revelations-
Dive angehen könnte? 
Am Abend suchte 
ich (Verena, links) die 
beiden in ihrem Hotel 
auf, um die nötigen 
Informationen der 
Tauchausrüstung zu 

erfahren. 

Smaranda war nach 
ihrem erlebten ersten 
Tauchgang so begeistert, 
dass sie am Nachmittag 
nochmals mit kompletter 
Tauchausrüstung ins 
Wasser hüpfte und  die 
vielen bunten Fische wie 
die herrliche Korallenwelt 
nochmals erleben wollte. 

  TAUCHOFFENBARUNG - HRG
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PANORAMA 
IYOR - INTERNATIONAL 
RED SEA SYMPOSIUM

Alle 10 Jahre wird von der UNESCO 
das Jahr des Riffes zelebriert. 2018 
zum dritten Mal. 

Anlass genug, um im Jahr des 
Riffes weltweit Events zum Thema 
der Korallenriffe durchzuführen. 
So auch am Roten Meer. Der Input 
dazu kam vom Prof. Dr. Ralph Schill 
(r.), in der Funktion als Präsident 
der Wissenschaftskommission 
der CMAS dem weltweit grössten 
Tauchsportverband.

Am 11. und 12. Mai wurde in 
Hurghada das Internationale Red 
Sea Symposium durchgeführt.
Während dieser zwei Tage 
wurden von weltweit bekannten 

Kapazitäten in Sachen Korallenriffe 
Vorträge zu diesem Thema 
gehalten.

U.a. von Prof. Dr. Horst Grunz, 
University of Duisburg & 
Essen,Dept. Zoophysiology & 
Developmental Biology, Germany 
zum Thema “HighTec Fluorescence 
- a tool for screening of endangered 
coral reefs and underwater 
archaeology”.

Aufgrund seines jahrzehnten 
langen Einsatzes und Erfahrung 
wurde Johann Vifian dazu 
eingeladen ein Referat zum 
Thema “Scuba diving and coral 
reef protection”  (Sporttauchen 
und Korallenriffschutz) zu halten.

Beide Referate fanden sehr grossen 
Anklang und wurden Applaus von 
Publikum gewürdigt.

Am 13. Mai stellte SUBEX Hurghada 
unentgeltlich das Tauchboot 
Alhambra zur Verfügung. Hamada, 
unser versierter Tauchguide 
führte und begleitete Prof. Dr. 
Emad Khalil, Professor of Maritime 
Archaeology, CMAS & EDLF 
Scientific Committee, Director, 
Centre for Maritime Archaeology 
and Underwater Cultural 
Heritage, Alexandria University 
und Gerd Knebel  Leiter des 
Bereichs Unterwasserarchäologie 
in der CMAS (CMAS Director 
of Underwater Heritage) mit 8 
weiteren Symposium Teilnehmern 
zu den zwei Wracks Militaryboat 
Mina Hurghada und der Balena. 
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Eine tolle Tradition auf unserer Tauchbasis in Sharm el Sheikh ist das gemeinsame Essen zum ägyptischen 
Frühlingsfest. Auch dieses Jahr haben wir natürlich wieder den Frühling mit unserem Sham el Nessim Fest am 9. 
April begrüsst. 
Ein üppiges Buffet mit geräuchertem Fisch und Frühlingszwiebeln gehört natürlich dazu! 
Unser Auswaschbecken eignet sich hervorragend als Salat-Waschstation! ;)

WIEDERSEHEN IN SHARM

Remi besuchte uns mit seinem Tauchschüler Michael 
um endlich einmal wieder die Unterwasserwelt 
von Sharm zu geniessen. Ein tolles Video hat er als 
Zusammenfassung seiner Erlebnisse auch gleich 
erstellt.
Steffen kam mit seiner Sarah, die er an seiner alten 
Wirkungsstätte, der Naama Bay, zur CMAS* Taucherin 
ausbildete und dabei auch ein klein wenig wehmütig 
wurde. Denn bei der Arbeit im Restaurant vermisst er 
sehr oft das Tauchen.

Vor 5 Jahren entschlossen sich Katja (oben) und 
Mahmoud (links) gemeinsam nach Deutschland zu 
gehen. Nun erlebten sie ihren ersten gemeinsamen 
Urlaub hier bei uns in Sharm. 
2 Jahre lang waren sie hier unsere Kollegen und Katja 
konnte einfach nicht anders: nostalgisch setzte sie sich 
an ihren alten Arbeitsplatz und fühlte sich, als wäre 
sie nie weg gewesen! Und Mahmoud erkundete die 
Naama Bay endlich einmal mit Fouad (r.). 
Wir freuen uns immer sehr über den Besuch von 
Ex-Kollegen! Geschichten aus der „guten alten Zeit“ 
werden geteilt und gemeinsam neue Kapitel erlebt.  

  SHAM EL NESSIM IN SHARM EL SHEIKH

                       PANORAMA 



12 März-Mai 2018 - 58. SUBDATE

NEUE SUBEX-DIVER UNTERLAGEN

“Nichts ist so gut, dass es nicht verbessert werden 
könnte.” Ganz nach diesem Motto wurden die 
Kursunterlagen zum SUBEX DIVER /CMAS-VDST 
1 Stern Taucher, vollständig überarbeitet und 
aktualisiert.

Bewährtes wurde beibehalten, Neues wurde zugefügt.
Gleichzeitig wurde das Layout angepasst.
Eine Arbeit die schon lange auf der To do Liste von 
Johann stand.
Mehr als 100 Stunden wurden dafür investiert.
Nicht ganz ohne Stolz hat Johann nach vollbrachter 
Arbeit die überarbeiteten Kursunterlagen in allen 
drei SUBEX Destinationen den Mitarbeitern und 
Tauchlehrern vorgestellt.

Ein Kernstück sind die neuen DIN A1 grossen Tafeln 
für jede der 6  Theorieeinheiten und DIN A2 grossen 
Tafeln für die 7  Wassereinheiten.
Das ganze  zweisprachig: Auf der einen Seite auf 
Deutsch und auf der anderen auf Englisch.
Die Gestaltung erfolgte in enger Zusammenarbeit mit 
Wera. Es hat Wera zig Arbeitsstunden und viel Geduld 
gekostet, bis die Vorlagen zum Drucker gebracht 
werden konnten.
Das Ergebnis war dann der Lohn der Mühe.

Die Tafeln wurden durchweg sehr positiv beurteilt 
und gerne von den Tauchlehrern als wertvolles 
Unterrichtsmittel entgegengenommen.
So wird nun in jedem SUBEX DIVER Kurs den 
Tauchschülern jede Unterrichtslektion vorgestellt und 

zielgerichtet zum jeweiligen Thema geführt.
In der Theorie sind dies die 6 Lektionen 
TAUCHMATERIAL, ÖKOLOGIE, PHYSIK, ANATOMIE 
& PHYSIOLOGIE, UNFÄLLE und TAUCHGANG 
BERECHNUNG.
Die SUBEX DIVER Ausbildung ist die einzige 
Ausbildung, welche die Wasserlektionen, insgesamt 7,  
mit einem Motto verbindet. Aufbauend, ganz auf den 
Lernprozess der Schüler ausgerichtet.

Es beginnt mit dem ersten Tauchgang mit dem 
Motto ENTDECKEN, gefolgt von, VERTRAUEN, dann 
PARTNER, danach SCHWEBEN, dann HELFEN, danach 
SICHERHEIT und zum Abschluss ABENTEUER. 

EHE-BUDDIES IN EL QUSEIR

Das Ehepaar Lena & Alexander waren wieder zu 
Besuch bei uns in El Quseir. Lena hatte im letzten Jahr 
bei unserem Tauchlehrer Norman den SUBEX Diver 
abgeschlossen. 
Nun ging es ans Erfahrungen sammeln und Geniessen. 
Dies haben die Beiden in vollen Zügen bei 
entspannten Tauchgängen gemacht.  

PANORAMA
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RIESEN-ANGLERFISCH- SHS

Etwas schwieriger zu finden, als das Stein-Light, war 
dieser Riesen-Anglerfisch (Antennarius commersioni), 
der Yannics aufmerksamen Augen, trotz seiner 
perfekten Tarnung,  nicht entging.

Unser Guide entdeckte dieses seltene Prachtexemplar 
in 6,5 m Tiefe im nördlichen Abschnitt unseres 
Tauchgebiets “Um Hasheesh” und berichtete 
nach seiner Rückkehr gleich Johann von seiner 
Entdeckung. 
Im Rahmen unseres zu der Zeit stattfindenden 
Fluo, Foto und Bio Events (Titelstory) eignete 
sich der seltene Anglerfisch hervorragend als 
Anschauungsobjekt und wurde sofort von Johann 
fotografiert.

STEIN-LIGHT IN SAHL HASHEESH

Ein Highlight, das als “Stein-Light” bezeichnet werden 
kann, ergab sich bei einem Ausbildungstauchgang 
von Johann mit Yannic und Bettina in unserer Bucht 
Sahl Hasheesh.
Der Traum eines jeden Unterwasserfotografen: Ein 
Steinfisch, der sich im lichtdurchfluteten Grün so 
in Pose stellt, als wollte er als Model erkannt und 
fotografiert werden. 
Normalerweise verstecken sich Steinfische entweder 
im Sand eingegraben oder gut getarnt im Korallenriff, 
sichtbar nur für Profis mit dem entsprechenden Auge 
für das Entdecken und sehen von Steinfischen.
Bei unserem Steinfisch war dies offensichtlich nicht 
der Fall und er präsentierte sich gut sichtbar.

AUSFLUG NACH ABU DABAB - ELQ

Einen wunderschönen Tag durften unsere Gäste in 
Abu Dabab erleben. Zwei Tauchgänge mit vielen 
Schildkröten an einem schönen Riff, machten diesen 
Tag zu einem vollen Erfolg für alle. 
Es wurden mit Begeisterung viele Bilder der 
geduldigen Foto-Models geschossen.

HAILIGHTS 
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TIERBEGEGNUNGEN - SSH

Der Tauchplatz „The Canyon“ in Dahab bietet 
nebem dem eigentlichen Highlight, dem Canyon, 
noch viel mehr für das Auge. 

Durch eine Lagune wird ans Riff getaucht. Der 
Blick fällt sofort auch einen zuckerhutartigen 
Korallenblock (unten links) an dem durch die tollen 
Lichteinflüsse dieser tolle Schnappschuss entstand. 

Der Fransen-Drachenkopf (Scorpaenopsis 
oxycephala) hatte sich auf der Rückseite in Pose 
gesetzt!

In Ras Mohamed am „Shark Reef“ wurde der Tauchplatz seinem Namen 
sehr gerecht. Über einige Tage waren dort immer wieder 2 graue Riffhaie zu 
sehen. Ein tolles Spektakel!
Wir sehen in Tiran und Ras Mohamed derzeit unglaublich viele Delfine, was 
für Sharm eher ungewöhnlich ist! Rundkopfdelfine, Weisspitzenriffhaie, 
graue Riffhaie, Hammerkopfhaie, Adlerrochen und vieles mehr!
Und in Naama Bay an unserem Hausriff finden wir dann das komplette 
Gegenteil, in dieser Saison gibt es sehr viele Schnecken zu sehen. Die 
„hübsche Sternschnecke“ z.B. aber auch die “Pyjama Schnecke“ oder 
„Rüppels Warzenschnecke“. Ich frage mich ja tatsächlich immer, warum 
diese schönen Wesen so komische Namen haben müssen?!

  GROSSE UND KLEINE HAILIGHTS  - SSH

HAILIGHTS 
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JOHANNS DENKANSTÖSSE-
DIE AMPEL

Verkehrssignal, rot gelb und grün, dass wird mit dem 
Wort Ampel verbunden.
Woher kommt das Wort Ampel?
Wikipedia schreibt dazu folgendes:
Ampel (von lateinisch ampulla „Ölflasche“, 
spätere übertragene Bedeutung „Leuchte“ ist 
die umgangssprachliche Bezeichnung für einen 
Signalgeber einer Lichtsignalanlage. Die Bezeichnung 
steht zudem für die „Ampelanlage“ als Ganzes.
Diese dient der Steuerung des Strassenverkehrs. 
Ampeln ordnen für Verkehrsteilnehmer ein bestimmtes 
Verhalten an, indem sie gesteuerte Signale abgeben. 

Das ist gesetzlich geregelt, gilt weltweit, und wird 
schwer bestraft wenn man sich nicht daran hält. Für 
den Strassenverkehr mag das ja Sinn machen aber 
unter Wasser für uns Taucher sicher nicht.
Da gibt es ja noch keine Ampeln die uns vorschreiben 
wann wir tauchen dürfen und wann nicht. Und das ist 
gut so.
Weit gefehlt, dem ist leider nicht so!
Findige Marketing- und Verkaufsmanager
haben es geschafft, dem Taucher Empfehlungen als 
Vorschriften zu verkaufen. Sie suggerieren, dass jeder 
Taucher, um etwas tun zu dürfen, ein Spezialkurs 
absolvieren muss. Danach darf er/sie Tief-, Wrack-, 
Nachttauchen etc.
Das stimmt schlicht und einfach nicht. 
Jeder gesunde Mensch kann sich die Kenntnisse und 
Fähigkeiten aneignen, um zu tauchen.
Kein Gesetz auf der Welt hindert ihn daran.
Das gilt auch für das Tauchen mit Nitrox.
Konsultiert man die einschlägigen Foren im Internet, 
wird da geschrieben und gefragt, darf man das, darf 
man jenes. Es wird behauptet man darf nur mit Nitrox 
tauchen, wenn man ein Nitrox Brevet hat.

Das kostet natürlich Geld, und nicht mal wenig. Ein 
Kurs kostet um die 100 Euro und dazu die Plastikkarte, 
sprich Brevet noch rund 40 Euro. Das fliesst dann in die 
unersättlichen Taschen der findigen Marketing-und 
Verkaufsmanager, die äusserst erfolgreich in die Köpfe 
der Taucher eingepflanzt haben: Du darfst nur, wenn 
du ein Brevet hast.
Zugegeben, wenn ich tief tauche, um die 40 
Meter, dann fällt mir das Denken schwerer. Dafür 
verantwortlich ist der Stickstoff, das N2.
An der Oberfläche, an Land gilt das jedoch nicht. Da 
funktioniert mein Gehirn ohne die einschränkende 
Beeinflussung des N2, sofern ich es dann auch brauche, 
mein Gehirn zum Denken.
Das scheint offensichtlich bei der Mehrheit der Taucher 
nicht der Fall zu sein. Sie denken nicht, sie glauben 
nur, was ihnen die findigen Marketing-und Verkaufs-
manager suggeriert haben.

Bezeichnender Weise wird dem Nitrox die Farbe Grün 
zugeordnet.
Grün bedeutet doch freie Fahrt!
Was bitteschön spricht dagegen, mit einem 
leichten Nitroxgemisch, z.B. mit einem 28ziger, so 
zu tauchen wie ich es gelernt habe, ohne dabei den 
Tauchcomputer umzustellen? Nichts, rein gar nichts! 
Vielmehr noch, damit wird gratis, ohne dass ich dafür 
was tun muss, die Sicherheit bezüglich Deko um 
einiges erhöht.
Also freie Fahrt für das Tauchen mit dem grünen 
Atemgemisch.

Frei von einsuggerierten Vorschriften, nämlich ganz 
einfach so zu tauchen, dass es Spass macht und 
zugleich mehr Sicherheit bietet. 
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WIR EMPFEHLEN / LESERBRIEFE

 

 LESERBRIEFE / FEEDBACK

Hier könnte Deine Zuschrift stehen!
Wir freuen uns über alle Zuschriften 
(Kommentare, Anregungen, insbesondere 
Eure Gedanken zur Chefsache, aber auch 
Themenvorschläge, Empfehlungen etc. ) 
unter diving@subex.org

Kauft jetzt eure Tauchausrüstung, Schnor-
chelausrüstung und Schwimmartikel für 
eure nächsten Tauchferien bei: http://www.
tauchshoponline.ch oder kommt vorbei im 
http://www.tauchshopluzern.ch

Buchtipp:
COWRIES
Band 1 und 2
von Felix Lorenz.

je über 700 Seiten
www.cowries.info

Diese beiden englischsprachigen Bücher 
enthalten eine umfassende, wissenschaftli-
che Behandlung der Familie Cypraeidae. 
Es werden 260 Arten Taxa und 193 Unter-
arten von lebenden Kaurischnecken in 9 
Unterfamilien und 49 Gattungen diskuti-
ert. 
Die Systematik folgt den molekularen 
Daten sowie der Schalen- und Tiermor-
phologie. Eine Auswahl fossiler Taxa wird 
vorgestellt, um die Evolutionsgeschichte 
und die Veränderung der Kaurischneck-
enformen über Millionen von Jahren zu 
verstehen.  

CHEFSACHE
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MILLEPORIDAE – Feuerkorallen

Obwohl wir die Milleporidaen als Feuerkoralle kennen, 
ist es keine Koralle im eigentlichen Sinne.
Die Feuerkorallen gehört zur Klasse der Hydrozoen aus 
dem Stamm der Nesseltiere (Cnidaria).
Die richtigen Korallen gehören auch zum Stamm der 
Nesseltiere, bilden jedoch eine eigene Gattung, die der 
Anthozoen.
Die Anthozoen bestehen aus einem Kalkskelett mit 
kelchartigen Polypen und Tentakeln.
Die Feuerkoralle bestehen zwar auch aus einem 
Kalkskelett mit Polypen jedoch ohne Kelch und ohne 
Tentakeln. Ein Polyp dient der Ernährung und ein Polyp 
hat die Nesselzellen zur Verteidigung.

Diese 
Nesselzellen 
sind von 
blossem Auge 
sichtbar, 
so wie die 
kleinen 
Härchen auf 
unserer Haut.

Im Roten Meer weit verbreitet und praktisch bei 
jedem Tauchgang zu sehen ist  die Netz-Feuerkoralle   
(Millepora dichotoma, unten)

und die Platten-Feuerkoralle (Millepora platyphylla, 
oben).
Die Bezeichnung Feuerkoralle begründet sich darin, 
dass bei einer Berührung derselben, die Koralle ihre 
Nesselzellen abschiesst, was auf unserer Haut als 
brennend empfunden wird. Das jedoch nur an Stellen  
mit „dünner“ Haut, wie z.B. am Handgelenk.
Bei Berührungen mit den Fingerkuppen, spüren wir 
kein Brennen, da die Nesselzellen die dickere Haut der 
Fingerkuppen nicht durchdringen können.

                                    SUBIPEDIA
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       Das nächste SUBDATE
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